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dach weif; man etwas mehr. Im Jahren 3 i nennt das Klo-

fterneuburger Saalbuch eine Adelheit von Sparewa r-

bespach, und im Jahre nöo einen Prunrich von Spar-
werspach. Im Jahre n36 war ein Hnfesm von Spa r-

barspach Zeuge im Stiftbriefe für Heiligenkreuj. Eine

Mechtild von Sparbach und Schnepfenstein wurde

zu Heiligenkreuz begraben. Noch im Jahre 14 2 führt P hi-

Libert Hueber einen Heinrich Stark von Sparbach

an. Nach dem Andreas Tonra dl, welcher im Jahre 1671

Besitzer dieser Herrschaft war, folgte B al t h a sa r C h r i st 0 p h,

Freyherr »von Tonradl, k. Maj. Hofkammerrath, von wel¬

chem das Schloß und die Herrschaft seine Gemahlin Anna
Katharina, geborne Gaßler, erbte. Dieser folgte im

Besitze Anna Katharina von Heteritz, geborne G aß-

ler, von der es ihre Tochter Christina Katharina, Chor¬

frau zur Himmelpforte in Wien, im Jahre 1646 erbte. Die

Oberinn dieses Conventes, Agnes Elisabeth Pruner,
verkaufte im Jahre ii>52 diese Herrschaft an den Abt Mi¬

chael II. von Heiligenkreuj. Zur Besorgung dieser Herr¬

schaft setzten die Aebte von Heiligenkreuz einen Stiftsgeistlichen

als Wirthschafts-Verwalter hierher, von denen einer, Nor¬

bert Th euerkauf, im Jahre i683 von den Türken in die

Gefangenschaft geschleppt wurde. Das von den Türken ver¬

brannte Schloß wurde vom Abte Clemens wieder herge¬

stellt. Der Kaiser Leopold I. ergötzte sich öfters mit der

Jagd in dieser Gegend, und pflegte hier zu speisen/ —- Im
Jahre 1786 verkaufte diese Herrschaft der Abt Robert an

Johann Joseph, Grafen Jörg er zu Tollet. Von

diesem kam sie erblich an Quin tin, Grafen von Jörg er.

Im Jahre 1743 kaufte sie Philipp Ferdinand Edler von

Mayenberg, von welchem sie im Jahre 1747 an Jodok
Edmund Siedentopp, und dann von diesem erblich an

Anton Ulrich Siedentopp von Eizen kam. Im
Jahre 1800 kaufte dieses Gut G e 0 rg .P h il i p p von I t t-
ner, und von demselben im Jahre i 8o3 Graf von Klary
und Aldringen; endlich im Jahre 1609 Johann Fürst

von und zu Liechtenstein, welcher daS Schloß und oft
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